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Bildungsurlaub – Recht auf Weiterbildung

Bildung ist kein Luxus sondern unverzichtbar, wenn wir 
unsere Arbeits- und Lebensbedingungen aktiv mitgestal-
ten wollen. Bildungsurlaub dient der allgemeinen, berufli-
chen und politischen Bildung.
·	Einen Rechtsanspruch auf Bildungsurlaub haben alle Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz in Nie-
dersachsen haben. Der Anspruch auf Bildungsurlaub besteht 
für die Teilnahme an Bildungsveranstaltungen, die von der 
Agentur für Erwachsenen- und Weiterbildung (AEWB) aner-
kannt worden sind. Für die Dauer des Bildungsurlaubs wird das 
Arbeitsentgelt fortgezahlt.

·	Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im Sinne des Bildungs-
urlaubsgesetzes sind Arbeiterinnen und Arbeiter, Angestellte 
und Auszubildende und Personen in arbeitnehmerähnlicher 
Stellung.

·	Der Anspruch auf Bildungsurlaub umfasst fünf Arbeitstage in-
nerhalb des laufenden Kalenderjahres, ein nicht ausgeschöpf-
ter Bildungsurlaubsanspruch vorausgegangener Jahre kann 
zusätzlich zum laufenden Anspruch auf Bildungsurlaub geltend 
gemacht werden.

Die Evangelische Erwachsenenbildung Niedersachsen 
ist eine vom Land Niedersachsen durch die Agentur für 
Erwachsenen- und Weiterbildung (AEWB) geförderte 
Bildungseinrichtung. Sie führt im Zusammenwirken mit 
Werken und Einrichtungen der evangelischen Kirchen in 
Niedersachsen Bildungsveranstaltungen durch, die nach 
Niedersächsischem Bildungsurlaubsgesetz als Bildungs-
urlaubsseminare anerkannt sind.
Mit diesem Prospekt erhalten Sie eine Übersicht der in 
Verantwortung der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Niedersachsen geplanten Bildungsurlaubsseminare für 
das 1. Halbjahr 2012.
Nähere Informationen, Einzelprospekte und Programme 
zu den einzelnen Seminaren erhalten Sie unter den an-
gegebenen Adressen.
Nutzen Sie Ihre Chance – wir laden Sie zur Teilnahme 
und Mitarbeit ein.
Wilhelm Niedernolte, 
pädagogischer Leiter
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Rohstoffquelle oder Altlasten? 
Unser Umgang mit dem Müll
Seminar für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Die Teilnehmenden setzen sich mit der Problematik von 
Abfallentsorgung, -verwertung und -vermeidung ausein-
ander. Sie sollen befähigt werden, die Auswirkungen des 
derzeitigen Umgangs mit Müll aus ökologischen und so-
zialen Systemen bei uns und in anderen Ländern der  
Welt zu erkennen und kritische Fragen an eine Weg- 
werfgesellschaft entwickeln. Möglichkeiten eines zu-
kunftsfähigen Umgangs mit Abfall werden auf der Ebene 
individueller Verantwortung und Handlungsmöglichkeit  
sowie politischer Rahmenbedingungen diskutiert. Die  
Teilnehmenden sollen in ihrer Kompetenz für umwelt- 
politisches bürgerschaftliches Engagement gestärkt wer-
den.

12.03. – 16.03.2012

Kosten:	 265,-- €
Leitung:	 Jutta Salzmann, Päd. Mitarbeiterin der EEB 
	 Paul Hell, Dipl.-Volkswirt
Ort:	 Haus Blinkfüer, Borkum
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft Braunschweig
	 Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1
	 38300 Wolfenbüttel
	 Tel. 0 53 31/802 543
	 Fax 0 53 31/802 714

Politik und Gesellschaft



Seite 6

Welche Zukunft hat unsere Mobilität? 
Gesellschaftliche Herausforderungen an 
eine umweltverträgliche Mobilität
Seminar für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Öko und Grün ist angesagt, auch in der Verkaufsstrate-
gie von Automobilherstellern. Energiesparautos, Elek-
troautors, Gasantrieb, Stärkung des öffentlichen Nah-
verkehrs – die Welt der Mobilität ist im Umbruch. Gleich-
zeitig werden immer größere und schwerere Modelle auf 
den Markt gebracht und gerne gekauft.
Wie sehen zukunftsfähige Lösungen aus? Wie sieht die 
Mobilität von morgen aus? 
Das Seminar vermittelt Hintergrundwissen in Fragen der 
Mobilität und befähigt die Teilnehmenden, sich in die  
politische Diskussion um die zukünftige Gestaltung un-
serer Mobilität einzubringen.

19.03 – 24.03.2012

Kosten:	 265,-- €
Leitung:	 Uwe Salzmann, Sozialsekretär
Ort:	 Hotel Creutzenberg, Norderney
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft Braunschweig
	 Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1
	 38300 Wolfenbüttel
	 Tel. 0 53 31/802 543
	 Fax 0 53 31/802 714

Politik und Gesellschaft
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Neue Leitungskonzepte für Kindertages-
einrichtungen – Fortbildung zum/zur 
Kindergartenfachwirt/in
Seminar für Erzieher/Erzieherinnen

Die Erzieher/innen sollen in ihrer persönlichen Kompe-
tenz, der fachlichen Kompetenz und der Leitungskom-
petenz gestärkt werden. Sie sollen sich mit den unter-
schiedlichen Anforderungen in einer Leitungsfunktion 
auseinandersetzen. Daraus sollen sie Sicherheit in der 
Entscheidung für den weiteren Berufsverlauf gewinnen.

06.02. – 10.02.2012

Kosten:	 400,-- €
Leitung:	 Claus Brehme
Ort:	 Rastede, Heimvolkshochschule
Anmeldung:	 Ev. Bildungswerk Ammerland

Wilhelm-Geiler-Straße 14
26655 Westerstede
Tel. 0 44 88/77 151
Fax 0 44 88/77 159.

Erziehung
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Gemeinsam leben und lernen 
Integrative Erziehung und Bildung im  
Kindergarten
Berufsbegleitende Langzeitfortbildung für sozial-
pädagogische Fachkräfte in regel- wie auch son-
derpädagogischen Einrichtungen

In dieser Fortbildung werden Erzieherinnen und Erzieher 
für die Erziehung behinderter und nicht behinderter Kin-
der qualifiziert. Sie sollen sich mit den Grundlagen der 
integrativen Erziehung befassen, pädagogische und the-
rapeutische Ansätze reflektieren und das Spannungsfeld 
Pädagogik – Therapie ausloten und Handlungsgrundsät-
ze für die integrative Arbeit entwickeln.
Die Bildungsurlaube sind Teile der Langzeitfortbildung.

19.04. – 21.04.2012 

18.06. – 22.06.2012 

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Gudrun Germershausen, Päd. Mitarbeite-

rin, EEB
	 Dagmar Grams
Ort:	 Haus der Kirche, Wolfsburg
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft
	 An der Christuskirche 2
	 38440 Wolfsburg
	 Tel. 0 53 61/8 93 33- 53
	 Fax 0 53 61/8 93 33- 54 

Erziehung
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Partnerschaft leicht gemacht!
Seminar für Erwachsene mit geistiger Behinderung

Die Teilnehmenden lernen Schritte kennen, die den Weg 
in eine Partnerschaft ebnen können. Sie überprüfen ihre 
Vorstellungen von einer Beziehung und passen sie den 
realistischen Gegebenheiten an. Sie erlernen Kontakt-
möglichkeiten.

13.02. – 17.02.2012

Freie Zeit – ja bitte
Seminar für Erwachsene mit geistiger Behinderung

Sport, Spiel, Spaß und Kreativität – vieles ist möglich, 
um die Freizeit aktiv und attraktiv zu gestalten. Wie nut-
ze ich die kostbare Zeit – was ist wirklich nötig, damit ich 
zufrieden und ausgeruht bin? In diesem Seminar werden 
wir Freizeitangebote kennenlernen, testen und für uns 
eigene Möglichkeiten entwickeln.

12.03. – 16.03.2012

Behinderte
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Selbständig leben lernen – leicht gemacht
Seminar für Erwachsene mit geistiger Behinderung

Selbständig werden ist eine Geschichte von vielen 
Herausforderungen: Umgang mit Geld - Haushaltsplan 
erstellen - Einkaufsliste anlegen, Kontakte herstellen und 
andere Tücken gehören auch dazu.
Damit das Abenteuer gelingt, werden wir uns gut vorbe-
reiten. Wir lernen zu planen und Lösungen zu finden für 
das eigene Lebenskonzept.

16.04. – 20.04.2012

Für alle Seminare

Kosten:	 170,00 €
Leitung:	 Andrea Gärtig
Ort:	 Ganderkesee
Anmeldung:	 Laurentiushaus Falkenburg
	 Hauptstraße 32
	 27777 Ganderkesee
	 Tel: 0 42 22/92 15 40
	 Fax 0 42 22/92 15 42

Behinderte
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Verantwortung wahrnehmen im Heimbeirat

Seminar für Heimbeiräte der Behindertenhilfe

Die Teilnehmenden sollen die Inhalte des Heimgesetzes 
und der Heimmitwirkungsverordnung von 2002 kennen 
lernen. Als ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter  in Einrichtungen, setzen sie sich mit ihren Rechten 
und Pflichten auseinander. Sie sollen ihre eigene Rolle 
als Heimbeiratsmitglied finden und verantwortungsvolles 
Handeln üben.

25.06. – 29.06.2012

Kosten:	 370,00 €

Heimbeirat II für Profis

Seminar für Heimbeiräte der Behindertenhilfe

Heimbeiratsmitglieder, die schon länger ihr Amt verse-
hen, sollen geschult werden, ihre Rolle noch besser 
wahrzunehmen. Anhand eigener Praxisbeispiele und 
anderer Fallbeispiele werden Lösungen entwickelt und 
Kompetenzen gestärkt.

29.02. – 02.03.2012

Kosten:	 207,00 €

Für beide Seminare

Leitung: 	 Andrea Gärtig
Ort:	 Ganderkesee
Anmeldung:	 Laurentiushaus Falkenburg
	 Haupstraße 32
	 27777 Ganderkesee
	 Tel: 0 42 22/92 15 40
	 Fax 0 42 22/92 15 42

Behinderte
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Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall 
B. Rosenberg – Vertiefungsseminar
Seminar für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
Das Konzept der Gewaltfreien Kommunikation, von dem 
amerikanischen Psychologen und Mediator Marshall B. 
Rosenberg entwickelt, förderte eine Haltung die unsere 
Kommunikation effektiv und gewinnbringend für beide 
Seiten machen kann. Die Absicht gewaltfrei zu kom-
munizieren, gerät jedoch in der Mühle der alltäglichen 
Begegnungen, sei es privat oder beruflich, leicht ins Hin-
tertreffen. Anhand vertiefender Übungen stärkt dieses 
Seminar die Fähigkeit, GFK auch wirklich anzuwenden. 
Neben kurzen theoretischen Inputs zur Gewaltfreien 
Kommunikation wird es während dieser Woche viel 
Raum für angeleitete Übungen und Selbsterfahrung ge-
ben. Die Nordseeinsel wird sicherlich die Lernatmosphä-
re, die wir uns wünschen, abrunden und unterstützen.

Das Seminar setzt Grundkenntnisse in GFK, möglichst 
erworben durch die Teilnahme an einem GFK-Grundkurs 
(Bildungsurlaubswoche oder als 2-Tage-Workshop) vor-
aus.

05.03. – 09.03.2012

Kosten:	 590,00 €
Leitung:	 Cornelia Timm, Kurt Südmersen
	 Mediatoren
Ort:	 Haus Blinkfüer, Borkum
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft Braunschweig
	 Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1
	 38300 Wolfenbüttel
	 Tel. 0 53 31/802 543
	 Fax 0 53 31/802 714

Kommunikation
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Gesprächsführung in der Altenpflege
Seminar für angehende Fachkräfte in der Altenpflege

Inhalte der Seminare sind:
- Erwerb von Grundkenntnissen zur menschlichen
  Kommunikation
- Grundkenntnisse zu Gesprächstechniken
- Einübung klientenzentrierter Gesprächsführung

09.01. – 11.01.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Jens Schönfeld
Ort:	 Rehburg-Loccum

23.01 – 25.01.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Elisabeth Jürgens
Ort:	 Rehburg-Loccum

12.03. – 14.03.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Petra Prosch
Ort:	 Rehburg-Loccum

Anmeldung:	 Birkenhof – Bildungszentrum
	 Herrn Jens Schönfeld
	 Bleekstraße 20
	 30559 Hannover
	 Tel. 05 11/51 09-162
	 Fax 05 11/51 09-159

Kommunikation



Seite 14

Zwischen Hoffnung und Verzweiflung:  
Lebenskrisen und deren Bewältigung
Seminar für kirchliche Mitarbeitende und andere 
Interessierte

Die Teilnehmenden reflektieren eigene und fremde Kri-
senerfahrungen, lernen Krisentheorien kennen und über-
prüfen diese aufgrund eigener Erfahrungen. Sie setzen 
sich damit auseinander, was Krisen für die menschliche 
Existenz und das Zusammenleben von Menschen be-
deuten und wie Krisen bearbeitet bzw. bewältigt werden 
können. Wer oder was in Krisensituationen Hilfe geben 
kann und wie sie selbst in Krisenphasen begleiten kön-
nen.

19.03. – 23.03.2012

Kosten:		  450,00 €
Leitung:		  Klaus-Thilo von Blumröder, Pastor
Ort:		  Bad Münder
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft Hannover
		  Knochenhauer Straße 33
		  30159 Hannover
		  Tel. 05 11/12 41-663
		  Fax 05 11/12 41-788

Berufliche Weiterbildung
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Mit Resilienz durch den beruflichen und 
privaten Alltag – Intensivseminar
Seminar für Berufstätige und ehrenamtlich Tätige

Die Kraft, mit der es Menschen gelingt, Schicksalsschlä-
ge, Nöte und Widrigkeiten zu überwinden, heißt Resili-
enz. Sie ist die innere Stärke, mit der Menschen Krisen 
und schwierige Lebenssituationen so meistern, daß sie 
sogar gestärkt daraus hervorgehen. Darüber hinaus ist 
Resilienz eine Reserve-Fähigkeit: Sie hilft, uns auf künf-
tige Schwierigkeiten vorzubereiten und aktiviert unser 
Potential für Veränderung und persönliche Entwicklung. 
Resilienz ist also eine Kernkompetenz der Lebensbewäl-
tigung.
Resilienz entsteht aus verschiedenen Strategien, die zu-
sammen die Schlüssel zur Aktivierung der persönlichen 
Stärke sind. Sie lernen das Resilienz-Modell und die 
sieben Schlüssel kennen und anwenden. Verschiedene 
Übungen ermöglichen Ihnen, sich Aspekte in realen 
Situationen bewußt zu machen, sie gezielt zu aktivieren 
und zu trainieren. Durch den Austausch in der Gruppe 
und individuelle Anregungen lassen sich diese Erkennt-
nisse leicht auf konkrete Gegebenheiten des Alltags 
übertragen. So gewinnen Sie neue Fähigkeiten und grö-
ßere Leichtigkeit, in schwierigen oder herausfordernden 
Situationen wirkungsvoll zu reagieren.

07.05. – 11.05.2012

Kosten:		  580,00 €
Leitung:		  Monika Gruhl, Dipl.Soz.Päd.
Ort:		  Langeoog
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft Osnabrück
		  Anna-Gastvogel-Straße 1
		  49080 Osnabrück
		  Tel. 05 41/50 54-10
		  Fax 05 41/50 54-110

Berufliche Weiterbildung
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Bobath – Grundkurs in der Befundaufnah-
me und Behandlung Erwachsener mit  
neurologischen Erkrankungen
Ausbildung für Physio- und Ergotherapeutinnen 
und -therapeuten in 3 Teilen

Die Teilnehmenden lernen neurophysiologische Pro-
zesse bei Hemiplegie kennen, erhalten Kenntnis über 
spezifische Störungsbilder und Symptomatiken sowie 
erfahren verschiedene Behandlungsmethoden.
Nach erfolgreicher Absolvierung der Lernzielkontrolle 
erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat für die Autori-
sierung zur Krankenkassen-Abrechnungsposition. 
Weitere Informationen: http://www.ddh-akademie.de/
upload/PDF_alle_Netz.pdf  S. 15 u. 16

Grundkurs Teil 1
12.03. – 18.03.2012

Grundkurs Teil 2
30.04. – 04.05.2012

Grundkurs Teil 3
25.06. – 29.06.2012

Kosten:	 1660,00 € (Teil 1 – 3)
Leitung:	 Christoph Hofstetter
Ort:	 Hannover

Aufbaukurs
30.03. – 03.04.2012

Kosten:	 652,00 €
Leitung:	 Heike Schiemat
Ort:	 Hannover

Anmeldung:	 Akademie für Fort- und Weiterbildung der
	 Diakonischen Dienste
	 Anna-von-Borries-Straße 1 – 7
	 30625 Hannover
	 Tel. 05 11/53 54-662

Berufliche Weiterbildung
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Ehrenamtliche Mitarbeit in der  
Kirchengemeinde
Seminar für ehrenamtlich Mitarbeitende in der Kir-
chengemeinde

Ehrenamtliches Engagement kann zur Zufriedenheit und 
zum Ausgleich berufstätiger Menschen beitragen. Sie 
können u. a. ihre Kompetenzen für das Gemeinwohl  
einbringen. Die Teilnehmenden sollen Felder des ehren-
amtlichen Engagements in ihrer Kirche kennen lernen. 
Sie sollen sich mit Methoden der Gewinnung und der 
Begleitung Ehrenamtlicher auseinandersetzen. Sie re-
flektieren ihren persönlichen Gewinn für die kirchliche 
Arbeit und die Mitgestaltung der Gesellschaft.

23.01. – 25.01.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Perdita Wünsch, Diakonin, 
	 Dipl.-Religionspädagogin
Ort:	 Hannover
Anmeldung:	 Haus kirchlicher Dienste
	 Archivstr. 3
	 30169 Hannover
	 Tel. 05 11/12 41-551

Fortbildung Ehrenamtlicher
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Lösungs- und ressourcenorientierte  
Gesprächsführung
Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Telefonseelsorge

In dieser Fortbildung sollen die Wahrnehmungsfähig-
keit sensibilisiert und geschult werden, um z. B. mit 
Anrufern kompetent umzugehen oder Kontakt herzu-
stellen, sowie die Kommunikationsfähigkeit bei Seel-
sorgern und Seelsorgerinnen erweitert werden.
Methodisch wird mit Impulsreferat mit Aussprache und 
Gruppengespräch, Rollenspiel, praktischer Anleitung 
und Berichten Betroffener gearbeitet.

31.01 – 03.02.2012

Kosten:		  auf Anfrage
Leitung:		  Anke Wenzel
Referent: 		  Christian Voigtmann, Pastor
Ort:		  Springe
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft Hannover
		  Knochenhauer Straße 33
		  30159 Hannover
		  Tel. 0511/12 41-663
		  Fax 0511/12 41-788

Telefonseelsorge
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Chorleiterwoche für ehren- und nebenamt-
liche Chorleitungen in Chorsingen, Diri-
giertechnik, Stimmbildung
Seminar für ehren- und nebenamtliche Kirchen- 
musikerinnen und –musiker

Den Teilnehmenden werden Kenntnisse der Dirigier-
technik, Literaturkunde, Methodik der Stimmbildung, 
Grundlagen des Chorgesanges, der Probentechnik und 
Gehörbildung vermittelt. Sie sollen befähigt werden, die 
neu erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse an die Kir-
chenchöre weiter zu geben.

16.01. – 20.01.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Siegfried Markowis, Landesposaunenwart
Ort:	 Goslar
Anmeldung:	 Posaunenwerk der Ev.-luth. Landeskirche 

in Braunschweig
	 Räubergasse 2
	 38302 Wolfenbüttel
	 Tel. 05 331/72 766
	 Fax 05 331/340 074

Posaunenchor
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Seminar für Posaunenchorleitung -  
Mittelkurs
Seminar für ehren- und nebenamtliche Kirchenmu-
sikerinnen und -musiker

Die Teilnehmenden sollen befähigt werden, einen Po-
saunenchor zu leiten, indem sie die im Kurs erworbenen 
Fähigkeiten und Kenntnisse in ihrem Heimatposaunen-
chor einsetzen.

03.02. – 05.02.2012

Seminar für Posaunenchorleitung -  
Oberkurs
Seminar für ehren- und nebenamtliche Kirchenmu-
sikerinnen und –musiker

Die Teilnehmenden sollen befähigt werden, einen Po-
saunenchor zu leiten, indem sie die im Kurs erworbenen 
Fähigkeiten und Kenntnisse in ihrem Posaunenchor 
einsetzen.

24.02. – 02.03.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Günter Marstatt, Landesposaunenwart
Ort:	 Springe	
Anmeldung:	 Posaunenwerk im Michaeliskloster
	 Hinter der Michaeliskirche 3 – 5
	 31134 Hildesheim
	 Tel. 05 121/69 71-400
	 Fax 05 121/69 71-444

Posaunenchor
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Ehrenamtliche verantworten den Gottes-
dienst 
Ausbildung zur Lektorin / zum Lektoren
Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Berufene Lektorinnen und Lektoren können Gottesdien-
ste selbständig gestalten und leiten. Der Verkündigung 
liegt eine Lesepredigt zugrunde.
Voraussetzung ist die Teilnahme an zwei Grundkursen. 
Der Erste ist der Gottesdienstgestaltung, der Zweite der 
Predigt gewidmet. Die Berufung erfolgt – nach erfolgrei-
cher Teilnahme an beiden Kursen – durch die Superin-
tendentin/den Superintendenten. Die Kurse können in 
beliebiger Reihenfolge belegt werden.

Der Gottesdienst und seine Liturgie
10.02. – 12.02.2012
02.03. – 04.03.2012

Predigen mit Hilfe einer Lesepredigt
04.05. – 06.05.2012
29.06. – 01.07.2012

Kosten:	 auf Anfrage
Leitung:	 Volker Dobbers, Pastor
Ort:	 Hildesheim
Anmeldung:	 Lektorendienst am Michaeliskloster
	 Hinter der Michaeliskirche 3-5
	 31134 Hildesheim
	 Tel. 05 121/69 71-502
	 Fax 05 121/69 71-267

Posaunenchor
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Ehrenamtliche verantworten den Gottes-
dienst 
Ausbildung zur Prädikantin / zum  
Prädikanten
Seminar für Lektorinnen und Lektoren und Religi-
onspädagoginnen/Religionspädagogen

Berufene Lektorinnen und Lektoren können sich nach 
mehrjähriger Praxis zum Prädikantendienst weiterbil-
den. Sie können dann das Recht der Freien Wortver-
kündigung erhalten.

Kurs 10 – neuntes Seminar „Predigt“
27.01. – 29.01.2012 in Hermannsburg

Kurs 10 – zehntes Seminar „Unser Bekennt-
nis zum dreieinigen Gott“
20.04. – 22.04.2012 in Nordhorn

Kurs 11 – viertes Seminar „Mein Gott, was für 
ein Mensch!“
16.03 – 18.03.2012 in Bergkirchen

Kurs 11 – fünftes Seminar „Wir haben den 
Herrn gesehen“
18.05. – 20.05.2012 in Rehburg-Loccum

Kosten:	 16.-- € je Kurs
Leitung:	 Volker Dobbers, Pastor
Anmeldung:	 Lektorendienst am Michaeliskloster
	 Hinter der Michaeliskirche 3-5
	 31134 Hildesheim
	 Tel. 05 121/69 71-502

Lektoren und Lektorinnen 
Prädikanten und Prädikantinnen
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Ehrenamtliche verantworten den Gottes-
dienst 
Ausbildung zur Prädikantin / zum  
Prädikanten
Seminar für Diakoninnen und Diakone und Personen 
mit weitreichender theologischer Fortbildung

Die Teilnehmenden werden zum Prädikantendienst weiter-
gebildet. Sie können dann das Recht der Freien Wortver-
kündigung erhalten.

Kurs 1 – Gottesdienst verantworten und 
gestalten
31.05 – 03.06.2012 in Springe

Kurs 2 – Abendmahl verstehen und verwalten
20.09. – 23.09.2012 in Ganderkesee

Kurs 3 – Predigen in eigener Verantwortung
22.11. – 25.11.2012

Kosten:	 24,-- € je Kurs
Leitung:	 Alexandra Eimterbäumer, Pastorin
Anmeldung:	 Lektorendienst am Michaeliskloster
	 Hinter der Michaeliskirche 3-5
	 31134 Hildesheim
	 Tel. 05 121/69 71-502
	 Fax 05 121/69 71-267
	

Lektoren und Lektorinnen 
Prädikanten und Prädikantinnen
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Ausbildung in systemischer  
Trauerbegleitung
Seminar für Mitarbeitende in der Hospizarbeit, 
Trauerbegleitung und im Besuchsdienst

Bei dieser Qualifizierung geht um Selbstreflexion, theo-
retische Hintergründe und Wissensvermittlung unter 
systemischen Aspekten sowie praktisches Handwerks-
zeug für die Begleitung von Trauernden. Die Ausbildung 
findet berufsbegleitend statt. Sie besteht aus sieben 
Seminaren, der Arbeit in Intervisionsgruppen und dem 
Abschlusskolloquium. Am Ende der Ausbildung erhalten 
die Teilnehmenden ein Zertifikat.
Die Bildungsurlaube sind Teil der gesamten Ausbildung.

Termine in 2012:
12.01. – 14.01.2012	 12.04. – 14.04.2012
07.06. – 09.06.2012	 27.09. – 29.09.2012
15.11. – 17.11.2012

Kosten:	 1.950,-- € 
Ort:	 Lutherheim in Springe
Leitung:	 Anke Grimm, Dipl.-Pädagogin und päd.
	 Mitarbeiterin der EEB Niedersachsen,
	 systemische Familientherapeutin, Trauer-
	 begleiterin
	 Christian Voigtmann, systemischer 
	 Familientherapeut, Supervisor, Trauerbe-

gleiter, Pastor
Anmeldung:	 EEB Niedersachsen
	 Landesgeschäftsstelle
	 Archivstr. 3, 30169 Hannover
	 Tel. 05 11/12 41-413
	 Fax 05 11/12 41-465

Trauerbegleitung



Seite 25

Bildbearbeitung (Einführung) – oder: Wie 
gehe ich mit Fotos meiner Digitalkamera 
um?
23.01. – 25.01.2012

Kosten:	 59,-- €

Einführung in die Textverarbeitung mit 
WORD
06.02. – 10.02.2012

Kosten:	 78,-- €

Internet-Einführungskurs
13.02. – 15.02.2012

Kosten:	 59,--

Dateienverwaltung
20.02. – 22.02.2012

Kosten:	 59,-- €

PowerPoint – Einführung
05.03. – 07.03.2012

Kosten:	 59,-- €

EDV-Anwendung Bildungsurlaub für Teilzeitbeschäftigte
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Exel-Einführung
23.04. – 27.04.2012

Kosten: 	 98,-- €

Eine Homepage gestalten
07.05. – 09.05.2012

Kosten:	 59,--€

Bildbearbeitung für Fortgeschrittene
21.05. – 24.05.2012

Kosten:	 59,-- €

Den PC einstellen – optimieren – Pro-
gramme installieren: Was Mann/Frau 
schon immer über ihren PC wissen woll-
te
04.06 – 06.06.2012

Kosten:	 59,-- €

Textverarbeitung mit dem alten WORD 
(Versionen Word 97 – Word XP)
11.06. – 14.06.2012

Kosten:	 78,-- €

EDV-Anwendung Bildungsurlaub für Teilzeitbeschäftigte
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Effektiv Schreiben mit der PC-Tastatur
18.06. – 21.06.2012

Kosten:	 78,-- €

Textverarbeitung mit Word 2007 und 
2010
25.06. – 28.06.2012

Kosten:	 78,-- €

Für alle Kurse:

Beginn	 08.30 Uhr
Ende:  	 11.45 Uhr

Leitung:	 Sandra Peters, EDV-Dozentin
Ort:	 37085 Göttingen
Anmeldung:	 EEB Arbeitsgemeinschaft
	 Südniedersachsen
	 Auf dem Hagen 23
	 37079 Göttingen
	 Tel. 05 51/4 50 23
	 Fax 05 51/4 76 55

EDV-Anwendung Bildungsurlaub für Teilzeitbeschäftigte
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Bildungsurlaube des 
Evangelischen Bildungswerks Bremen
Wir weisen im Auszug auf Bildungsurlaubsangebo-
te des Ev. Bildungswerks Bremen hin.
Die im folgenden genannten Bildungsurlaube sind nach 
dem Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetz (NiBuG) 
anerkannt.

Schmarotzer in Nadelstreifen?
Reichtum rauf, Sozialstaat runter
23.04. – 27.04.2012, Bad Zwischenahn

Lebensübergänge als Chancen
Perspektiven für die nächsten Jahre
07.05. – 11.05.2012, Vechta

Geschäfte oder Menschenrechte?
Deutscher Waffenhandel mit Tyrannen
21.05. – 26.05.2012, Langeoog

Energiewende im Wendland
Eine Region und ihre Menschen auf dem Weg
18.06. – 22.06.2012, Lemgow (Wendland)

Lessing in Wolfenbüttel
Literatur an Ort und Stelle
01.07.- 06.07.2012, Bundesakademie f. kult. Bildung

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und wei-
tere hier nicht verzeichnete Angebote entnehmen Sie bit-
te dem Faltblatt Bildungsurlaub Frühjahr/Sommer 12 des

Ev. Bildungswerks Bremen 
Hollerallee 75, 28209 Bremen,
Tel. 04 21/3 46 15 - 35
www.bildungswerk.kirche-bremen.de

Evangelisches Bildungswerk Bremen



Seite 29

Allgemeine Geschäftsbedingungen der  
Ev. Erwachsenenbildung Niedersachsen 

Die Evangelische Erwachsenenbildung Niedersachsen (EEB) 
ist eine vom Land Niedersachsen geförderte Bildungseinrich-
tung. Für die Planung, Veröffentlichung und Durchführung der 
Veranstaltungen gelten die einschlägigen Bestimmungen des 
Niedersächsischen Erwachsenenbildungsgesetzes (NEBG). 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen steht allen offen – unab-
hängig von ihrer Religions- und Kirchenzugehörigkeit.
Die Leistungen der Veranstaltungen ergeben sich aus dem 
jeweiligen gedruckten bzw. im Internet unter www.eeb-nieders-
achsen.de veröffentlichten Veranstaltungsprogramm.

1. Anmeldung
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Sie können sich bei uns telefonisch, schriftlich per Brief, per 
Fax, über das Internet oder per E-Mail anmelden. Nach der 
Anmeldung erhalten Sie von uns eine schriftliche Anmeldebe-
stätigung. Sollte eine Veranstaltung zum Zeitpunkt der Anmel-
dung bereits ausgebucht sein, werden die Angemeldeten auf 
einer Warteliste nach dem zeitlichen Eingang der Anmeldung 
vorgemerkt. Durch ihre Anmeldung erkennen die Angemelde-
ten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der EEB an. Die 
Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Entrichtung des 
Entgeltes.

2. Teilnahmebeitrag
Der Teilnahmebeitrag der jeweiligen Veranstaltung ist im Ver-
anstaltungsprogramm, in der Einzelausschreibung (Flyer) und 
in der Veranstaltungsdatenbank der EEB Niedersachsen (www.
eeb-niedersachsen.de) angegeben. Der Teilnahmebeitrag ist 
nach Erhalt der Rechnung bzw. der Anmeldebestätigung zu 
überweisen. Für einzelne Veranstaltungen gelten besondere 
Zahlungsbedingungen, die in dem jeweiligen Veranstaltungs-
programm ausdrücklich genannt sind.

3. Durchführung der Veranstaltung
Kann eine Veranstaltung nicht stattfinden, auch aus Gründen, 
die die EEB zu vertreten hat (z. B. bei zu geringer Teilnehmer-
zahl oder Ausfall der Referentin/des Referenten) wird die EEB 
von der Verpflichtung zur Leistung frei. Wird eine Veranstaltung 
abgesagt, erhalten die Angemeldeten eine Mitteilung. Bereits 
gezahltes Entgelt wird in diesem Fall erstattet. Weitergehende 
Ansprüche an die EEB sind ausgeschlossen.

4. Rücktritt /Widerruf der Anmeldung
Sie sind berechtigt, bis 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung 
schriftlich von Ihrer Anmeldung zurückzutreten.
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Erklären Sie Ihren Rücktritt erst innerhalb der letzten 14 Tage 
vor Beginn der Veranstaltung, ist der volle Veranstaltungspreis 
zu entrichten. Wenn Sie ohne vorherige Rücktrittserklärung an 
einer Veranstaltung nicht teilnehmen, besteht kein Anspruch auf 
Erstattung des bereits gezahlten Teilnahmebeitrags. Für einzel-
ne Veranstaltungen gelten besondere Rücktrittsbedingungen, 
die in dem jeweiligen Veranstaltungsprogramm ausdrücklich 
genannt sind. Kommt die Veranstaltungsanmeldung und damit 
der Vertragsschluss über das Internet, per E-Mail, Brief oder 
Fax zustande, beachten Sie bitte folgende Widerrufsbelehrung 
(gemäß §§312b, 312 d Abs.1, 355 Abs.1 Bürgerliches Gesetz-
buch –BGB):

5. Widerrufsbelehrung und Widerrufsfolgen
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen 
nach der Anmeldung ohne Angabe von Gründen schriftlich wi-
derrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs an die Anmeldeadresse.
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die bereits empfange-
nen Leistungen zurückzugewähren.

6. Haftung der EEB Niedersachsen
Für Unfälle oder Diebstähle auf dem Hin- und Rückweg sowie 
während der Veranstaltung wird keine Haftung übernommen.

7. Teilnahmebescheinigung
Auf Wunsch werden Teilnahmebescheinigungen ausgestellt.

8. Datenschutz
Die bei der Anmeldung angegebenen persönlichen Daten 
werden veranstaltungsbezogen gespeichert. Es erfolgt keine 
Weitergabe an Dritte. Während der Veranstaltung werden Teil-
nahmelisten geführt.

9. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Der Erfüllungsort der erbrachten Leistungen ist der jeweiligen 
Ausschreibung/dem Programm zu entnehmen. Bei Streitigkei-
ten aus dem Vertrag gilt der Gerichtsstand der jeweiligen EEB-
Geschäftsstelle.

10. Schlussbestimmung
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB für Veranstaltungen 
unwirksam oder nichtig sein, so wird dadurch die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Im Übrigen gelten die 
gesetzlichen Vorschriften.

Hannover, den 01.06.2011
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Landesgeschäftsstelle
Ev. Erwachsenenbildung Niedersachsen
Archivstr. 3, 30169 Hannover
Tel. 05 11/12 41 – 413/Fax 05 11/12 41 – 465
e-mail: EEB.Niedersachsen@evlka.de
www.eeb-niedersachsen.de

Leiter:
Superintendent a. D. Wilhelm Niedernolte

Mitarbeiterin (für BU zuständig):
Irma Kammerer, Verwaltungsmitarbeiterin
Volker Steckhan, Päd. Mitarbeiter, Geschäftsführer

Träger der EEB Niedersachsen
Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen
Rote Reihe 6, 30169 Hannover

Bildungsurlaubsgesetz:
www.aewb-nds.de/cms/images/stories/PDF_Bildungsurlaub/
NBildUG.PDF
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